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von Susi Gut (SVP)
und Markus Schwyn (SVP)Interpellation

Der Stadtrat von Zürich hat kürzlich die Städtepartnerschaft Zürich -San Francisco
ins Leben gerufen. Zwecks Besiegelung der Partnerschaft begab sich der Stadtprä-
sident von Zürich in die neue amerikanische Schwesterstadt. Zeitungsberichten zu-

folge sind im Rahmen der Städtepartnerschaft rund 50 Projekte geplant.

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um Beantwortung der folgenden

Fragen:

1
J. Welches sind die Ziele, die mit der Städtepartnerschaft Zürich-San Francisco

verfolgt werden?
2. Welches sind die Vorteile, die aus der Städtepartnerschaft Zürich-San Francisco

für die Bevölkerung der Stadt Zürich resultieren?
.Wie viele und welche in den Diensten der Stadt Zürich stehenden Personen sind

in welcher Zeit zwecks Teilnahme am Gründungsakt der Städtepartnerschaft

nach San Francisco gereist?
:. Wie viel hat die Reise der in der Antwort auf Frage 3 erwähnten Personen geko-

stet und welchen Konten ist sie belastet worden?

5. Wann findet der Gegenbesuch des Bürgermeisters von San Francisco in Zürich

statt?
.Welche Projekte sind in Zusammenhang mit der Städtepartnerschaft Zürich-San

Francisco geplant?
7. Welchen personellen und finanziellen Aufwand im Jahre 2004 sieht der Stadtrat

für die Partnerschaft Zürich-San Francisco vor? (Es wird um eine vollständige
Auflistung des für das Jahr 2004 geplanten, durch den Einsatz von Mitgliedern
der Regierung und Verwaltung der Stadt Zürich anfallenden personellen Zeitauf-

wands sowie des Sachaufwands gebeten.)
8. Wie gedenkt der Stadtrat zu verhindern, dass sich die Partnerschaft Zürichs mit

San Francisco wie bei einer anderen bestehenden Städtepartnerschaft zu einem
Verhältnis entwickelt, das von peinlichen Anbiederungsges en und einseitigem fi-

nanziellem Engagement geprägt ist? /jJ/ ~
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